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Tätigkeitsbericht 2023 – Rapport d’activités 2023 
 
 

 
 
24 Naturzentren beteiligten sich 2023 mit einer eigenen Veranstaltung an den Tagen der Naturzentren. So viele wie 
noch nie! Darunter auch das Pro Natura Zentrum Champ-Pittet.   
 
En 2023, 24 centres nature ont participé aux Journées des centres nature en organisant leur propre événement. Il 
s’agit de l’année où le plus de centre ont participé ! Parmi eux, le Centre Pro Natura Champ-Pittet. 
 

Das Wichtigste in Kürze 
 
2023 war endlich wieder ein Jahr mit vielen Veranstaltungen und BesucherInnen in den Naturzentren. 

Von den aktuell 36 Mitgliedern des Netzwerks beteiligten sich 24 an den Tagen der Naturzentren – 

Rekord! Das Netzwerk unterstützte die Naturzentren wiederum mit Informationen, Werbemitteln und einer 

Fachtagung. Aus aktuellem Anlass war diese der Umsetzung des neuen Datenschutzgesetztes 

gewidmet. Der Ende 2022 neu konstituierte Vorstand musste sich zudem neu organisieren und inhaltliche 

Prioritäten für seine Arbeit setzten. Neben der Unterstützung der Zentren war dies die Sicherung der 

Finanzen für die Geschäftsstelle.   

 

Die Zusammenarbeit mit dem BAFU, Umweltbildung, konnte im Bereich Coachings weitergeführt werden. 

Eine weitere Unterstützung für das Netzwerk durch das BAFU konnte jedoch trotz intensiven 

Bemühungen noch nicht erreicht werden.  

http://www.naturzentren.ch/
http://www.centre-nature.ch/
http://www.centri-natura.ch/
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1.   Vernetzung der Naturzentren untereinander und mit weiteren nationalen sowie 

internationalen Partnern 
• Das Netzwerk hat per Ende Jahr 36 Mitglieder. 5 Naturzentren haben den Mitgliederbeitrag 

nicht bezahlt.  

• Die Mitglieder wurden verschiedendlich über Aktualitäten und Partnerschaften per E-Mail 

informiert.  

• 24 Naturzentren führten einen Tag der offenen Tür durch (2022:20), 12 Naturzentren beteiligten 

sich an der WWF- Aktion «Draussen unterrichten» (2022:11).  

• Die Partnerschaft mit Silvia wurde weitergeführt.  

• Das Netzwerk stellte Anfang April wieder allen Mitgliedern einen Flyer inklusive Veranstaltungen 

2023 zur Verfügung.  

• Auf regionaler Ebene fanden regelmässige Austauschtreffen der Westschweizer Naturzentren 

sowie der Naturzentren im Kanton Zürich statt.  

• Die Mitgliederversammlung konnte am 17. November 2023 ordnungsgemäss durchgeführt 

werden. Der Anlass fand dieses Jahr im Schweizer Nationalpark in Zernez statt. Aufgrund der 

weiten Anreise wurde die Versammlung auf zwei Tage aufgeteilt: Am Freitag fanden der 

statuarische Teil der Mitgliederversammlung sowie die Fachtagung zum Thema «Umsetzung 

der neuen Datenschutzrichtlinien» statt. Am späten Nachmittag folgte die Besichtigung der 

neuen Ausstellung im Besucherzentrum. An der Mitgliederversammlung nahmen die 

VertreterInnen von 17 Naturzentren teil. Am Samstag unternahm eine etwas geschrumpfte 

Gruppe schliesslich noch eine Wanderung durch den Nationalpark.  

• Vertretung am Fachtreffen der FUB  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
An der Fachtagung tauschten sich die Mitglieder über die Herausforderungen und Lösungen aus, die das neue 
Datenschutzgesetzt mit sich brachte.  
 
Lors de la journée thématique, les membres ont échangé sur les défis et les solutions apportés par la nouvelle loi sur 
la protection des données. 
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2.   Förderung der Zusammenarbeit sowie des Informations- und Erfahrungs- 
      Austausches 

• Der Vorstand verfasste am Anfang des Jahres eine Übersicht über die wichtigsten Änderungen 

im neuen Datenschutzgesetzt und stellte diese zusammen mit Empfehlungen zur Umsetzung 

allen Mitgliedern zur Verfügung.  

• An der Fachtagung Ende Oktober tauschten sich die Mitglieder in mehreren Gruppen über die 

Umsetzung des neuen Datenschutzgesetzes in verschiedenen Betriebsbereichen aus. Dabei 

wurden Aspekte wie Anforderungen, Fristen und Ansätze für die Umsetzung in den 

Naturzentren unterschiedlicher Grösse beleuchtet. Die Ergebnisse wurden anschliessend im 

Plenum ausgetauscht, wobei insbesondere die Bereiche Fotorechte sowie Personendaten 

ausgiebig diskutiert wurden.  

• Im Intranet wurde die Statistik durch die Naturzentren weitergeführt. Bei Mitgliedern, die die 

Daten noch nicht aktualisiert haben, wurden persönlich nachgehakt, um eine möglichst 

vollständige Datenlage zu erhalten.  

 

3.   Vertretung der Interessen seiner Mitglieder gegenüber Dritten, insbesondere  
      dem Bund 

• Der Vertrag des NSNZ mit dem BAFU, Umweltbildung, für die Durchführung von drei Coachings 

pro Jahr konnte für den Zeitraum Sommer 2023 bis Sommer 2025verlängert werden. 2023 

führten 3 Naturzentren (Torre Belvedere, Aletsch, Pfäffikersee) ein Coaching durch. Im Winter 

2023/2024 meldete sich das BirdLife-Naturzentrum Klingnauer Stausee für ein Coaching an, 

das im Sommer 2024 abgeschlossen werden wird. Weitere Naturzentren hatten zwar Interesse 

signalisiert, mussten die Umsetzung aber verschieben. Der Vorstand versucht mit 

regelmässigen Aufrufen, weiterhin genügend Kandidaten für Coachings zu motivieren, um die 

Vertragssumme auszuschöpfen.  

• Die Finanzhilfeverfügung mit dem BAFU Abteilung Biodiversität und Landschaft im Umfang von 

jährlich 5'500.- ist auf die Jahre 2023 und 2024 befristet und läuft Ende 2024 aus. Der 

Fehlbetrag wurde 2023 und 2024 deshalb ein weiteres Mal je hälftig von Pro Natura und 

BirdLife Schweiz getragen. Der Vorstand hat Anfang 2024 die Vorbereitungen für einen neuen 

Vertrag aufgenommen und per Ende Juli 2024 einen Antrag für eine neue Vereinbarung 

gestellt. Die Antwort ist zum Zeitpunkt des Versandes der DV noch ausstehend. Ziel ist 

weiterhin ein neuer dreijahres-Vertrag ab 2025. Der Vorstand ist zudem daran, alternative 

Finanzierungsmöglichkeiten wie Geberstiftungen abzuklären.  

 
4.   Förderung der Öffentlichkeitsarbeit 

• 24 Naturzentren (2022: 20) haben einen Tag der offenen Tür oder einen anderen Anlass im 

Rahmen der Tage der Naturzentren durchgeführt. Dies sind erneut vier Zentren mehr als im 

Jahr zuvor.  

• Ein aktualisierter Flyer mit einer Übersichtskarte aller Naturzentren und den Tagen der 

Naturzentren erschien wiederum in Deutsch, Französisch und Italienisch. Er wurde den 

Mitgliedern kostenlos zur Verfügung gestellt.  

• Für interessierte Zentren steht eine Werbestele zur Verfügung, die fertig bestellt oder nach 

Vorgaben selbst gebaut werden kann.  

• Die Website www.naturzentren.ch wurde mit aktuellen Angaben zu den Tagen der Naturzentren 

sowie der aktuellen Statistik nachgeführt. Zudem wurde die Datenschutzerklärung auf der 

Webseite in der deutschen Version publiziert. Die Übersetzungen auf Französisch und 

Italienisch sollen 2024 folgen.  

• Das Facebook-Profil des Netzwerks wurde wiederum durch Nathalie Séchaud von der 

Naturstation Silberweide regelmässig aktualisiert.  

 

http://www.naturzentren.ch/
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Flyer des Netzwerks Schweiz Naturzentren mit allen Veranstaltungen zu den Tagen der Naturzentren 2023.  
 
Dépliant du Réseau Suisse des Centres Nature avec toutes les manifestations des Journées des différents sites. 
 
 

5.   Entwicklung des NSNZ 
• Der Vorstand führte 3 Sitzungen (11. Januar, 28. März und 29. August 2023) durch. Aufgrund 

der Neukonstituierung des Vorstandes wurden die ersten Sitzungen 2023 dazu genutzt, sich 

neu zu organisieren, inhaltliche Prioritäten zu setzen und Aufgaben zu verteilen. Die Sicherung 

der Finanzen für die Geschäftsstelle wurde dabei als wichtigste Aufgabe für das Jahr 2023 

festgelegt. Der aktuelle Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: Thomas Flory (Pro Natura) 

Präsident, Petra Zajec (BirdLife-Naturzentrum Klingnauer Stausee) Vizepräsidentin, Damien 

Robert-Charrue (La Maison de la Rivière), Nicola Patocchi (Bolle di Magadino) und Délphine 

Devenoges (Centre nature Les Cerlatez). 

• Geschäftsführer ist weiterhin Christoph Frommherz, Münchenstein.  

• Die Jahresrechnung 2023 schliesst mit Einnahmen von CHF 37’999.- und Ausgaben von 

CHF37’556. (inklusive Eigenleistungen) und somit mit einem Einnahmenüberschuss von CHF 

442.65. Die freien Mittel betragen CHF 8'849.25.  

• Die Revision erfolgte durch Nicolas Dussex (Pro Natura Zentrum Eichholz) und Stefan Heller 

(BirdLife-Naturzentrum Neeracherried).   

• Neue Mitglieder – Austritte: Das Naturzentrum Zieglerhaus wurde bisher als Mitglied geführt, 

hat aber nie Beiträge bezahlt. Abklärungen bei der Stiftung Reusstal haben ergeben, dass sie 

sich selbst nie als Mitglied gesehen hat. Somit reduzierte sich das Netzwerk von 37 auf 36 

Mitglieder.   

 
 
Das NSNZ dankt seinen Mitgliedern für ihre wichtige Arbeit und allen Partnern für ihre Unterstützung der 

Naturzentren und des Netzwerks.  

 

 

Präsident: Thomas Flory Vizepräsidentin: Petra Zajec    Geschäftsführer: Christoph 

Frommherz   
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Après l'assemblée générale au centre du Parc national, les participants ont fait une randonnée sur le Margunet dans 
le Parc national suisse. 
 
Nach der Mitgliederversammlung im Nationalparkzentrum unternahmen die Teilnehmenden eine lehrreiche 
Wanderung über Margunet im Schweizerischen Nationalpark.  

 
 
 

Rapport d’activités 2023 
 

En bref 
2023 a été une année riche en événements et en visiteurs dans les centres nature. Sur les 36 membres 
actuels du réseau, 24 ont participé aux journées des centres nature - un record ! Le réseau a de nouveau 
soutenu les centres nature en leur fournissant des informations, des supports publicitaires et en 
organisant une journée thématique lors de l’AG. En raison de l'actualité, celle-ci était consacrée à la mise 
en œuvre de la nouvelle loi sur la protection des données. Le nouveau comité, qui s’est constitué fin 
2022, a dû se réorganiser et définir ses priorités de travail. Outre le soutien aux centres, il s'agissait 
d'assurer les finances du secrétariat.   
 
La collaboration avec l'OFEV, Section Éducation à l'environnement, a pu être poursuivie dans le domaine 
du coaching. Cependant, malgré des efforts intensifs, il n'a pas encore été possible d'obtenir un soutien 
supplémentaire de l'OFEV pour le réseau.  
 
 

1. Mise en réseau des centres entre eux ainsi qu’avec d’autres partenaires 
nationaux et internationaux. 
• Le réseau compte 36 membres à la fin de l'année. 5 centres nature n'ont pas payé leur cotisation.  

• Les membres ont été informés de diverses manières par e-mail sur les actualités et les 
partenariats.  

• 24 centres nature ont organisé une journée portes ouvertes (en 2022 : 20), 12 centres nature ont 
participé à l'action du WWF « Enseigner en plein air » (en 2022 : 11).  

• Le partenariat avec Silvia s'est poursuivi.  

• Début avril, le réseau a de nouveau mis à disposition de tous ses membres un dépliant incluant 
les manifestations 2023.  



NSNZ/RSCN            6 

• Au niveau régional, des rencontres d'échange ont eu lieu entre les centres nature de Suisse 
romande et entre les centres nature du canton de Zurich.  

• L'assemblée générale a pu être organisée en bonne et due forme le 17 novembre 2023. Elle s'est 
déroulée cette année au Parc national suisse à Zernez. En raison du long trajet à parcourir, 
l'assemblée a été organisée sur deux jours : Le vendredi a été consacré à la partie statutaire de 
l'assemblée générale ainsi qu'au colloque sur le thème de la « mise en œuvre des nouvelles 
directives sur la protection des données ». La visite de la nouvelle exposition du centre des 
visiteurs du parc national a suivi en fin d'après-midi. Les représentants de 17 centres nature ont 
participé à l'assemblée générale. Le samedi, un groupe quelque peu réduit a finalement entrepris 
une magnifique randonnée dans le parc national.  

• Le RSCN a aussi représenter ses membres lors de la rencontre professionnelle du CEE.  

 

2. Promotion de la coopération et de l'échange d'informations et d'expériences 
• Au début de l'année, le comité a rédigé un aperçu des principales modifications de la nouvelle loi 

sur la protection des données et l'a mis à la disposition de tous les membres, accompagné de 
recommandations pour sa mise en œuvre.  

• Lors de la journée thématique fin octobre, les membres ont échangé en plusieurs groupes sur la 
mise en œuvre de la nouvelle loi sur la protection des données (RGPD) dans différents domaines 
d'exploitation. Des aspects tels que les exigences, les délais et les approches pour la mise en 
œuvre dans les centres nature de différentes tailles ont été mis en lumière. Les résultats ont 
ensuite été échangés en séance plénière, où les domaines des droits photographiques ainsi que 
des données personnelles ont notamment fait l'objet de discussions approfondies.  

• Sur l'Intranet, les centres nature ont poursuivi la statistique. Les membres qui n'ont pas encore 
actualisé leurs données ont été relancés personnellement afin d'obtenir des données aussi 
complètes que possible.  

 
3. Représentation des intérêts des membres vis-à-vis des tiers, particulièrement 

la Confédération  
• Le contrat du RSCN avec l'OFEV section éducation à l'environnement, pour la réalisation de trois 

coachings par an a pu être prolongé pour la période allant de l'été 2023 à l'été 2025.  

• En 2023, 3 centres nature (Torre Belvedere, Aletsch, Pfäffikersee) ont réalisé un coaching. En 
hiver 2023/2024, le centre nature BirdLife du barrage de Klingnau s'est inscrit pour un coaching 
qui se terminera en été 2024. D'autres centres nature avaient signalé leur intérêt, mais ont dû 
reporter la mise en œuvre. Le comité essaie, par des appels réguliers, de continuer à motiver 
suffisamment de candidats pour des coachings afin d'utiliser le montant du contrat.  

• La décision d'aide financière avec l'OFEV Division Biodiversité et paysage d'un montant annuel 
de 5'500.- est limitée aux années 2023 et 2024 et expire fin 2024. Le déficit a donc été supporté 
une nouvelle fois à parts égales par Pro Natura et BirdLife Suisse en 2023 et 2024. Le comité a 
entamé début 2024 les préparatifs pour un nouveau contrat et a déposé une demande pour une 
nouvelle convention à fin juillet 2024. La réponse est encore attendue au moment de l'envoi pour 
l'AD. L'objectif reste un nouveau contrat de trois ans à partir de 2025. Le comité est en outre en 
train d'étudier d'autres possibilités de financement telles que des fondations donatrices.  

 

4. Promotion des relations publiques 
• 24 centres nature (20 en 2022) ont organisé une journée portes ouvertes ou un événement dans 

le cadre des Journées des centres nature. Cela représente à nouveau quatre centres de plus que 
l'année précédente.  

• Un dépliant actualisé avec une carte générale de tous les centres nature et la programme des 
Journées des centres nature a de nouveau été publié en allemand, français et italien. Il a été mis 
gratuitement à la disposition des membres.  

• Une stèle publicitaire est à la disposition des centres intéressés, qui peuvent la commander toute 
prête ou la construire eux-mêmes selon leurs volontés et l’architecture du site.  

• Le site Internet www.naturzentren.ch a été mis à jour avec des indications actuelles sur les 
journées des centres nature ainsi que les statistiques actuelles. En outre, la déclaration de 
protection des données a été publiée sur le site web dans sa version allemande. Les traductions 
en français et en italien devraient suivre en 2024.  

• Le profil Facebook du réseau a de nouveau été régulièrement mis à jour par Nathalie Séchaud 
du centre nature Silberweide. 
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5. Développement du réseau 
• Le comité directeur a tenu 3 réunions (11 janvier, 28 mars et 29 août 2023). En raison de la 

nouvelle constitution du comité, les premières réunions de 2023 ont été mises à profit pour se 
réorganiser, définir les priorités en termes de contenu et répartir les tâches. La garantie des 
finances pour le secrétariat a été définie comme la tâche la plus importante pour l'année 2023.  
Le comité actuel se compose de : Thomas Flory (Pro Natura) président, Petra Zajec (BirdLife-
Naturzentrum Klingnauer Stausee) vice-présidente, Délphine Devenoges (Centre nature Les 
Cerlatez), Nicola Patocchi (Bolle di Magadino) et Damien Robert-Charrue (La Maison de la 
Rivière). 

• Le secrétaire est toujours Christoph Frommherz, et se trouve à Münchenstein.  

• Les comptes annuels 2023 sont clôturés avec des recettes de CHF 37'999.- et des dépenses de 
CHF 37'556.35 (y compris les prestations propres). La clôture est réalisée avec un excédent de 
recettes de CHF 442.65. Les fonds libres s'élèvent à CHF 8'849.25.  

• - La révision a été effectuée par Nicolas Dussex (Centre Pro Natura Eichholz) et Stefan Heller 
(Centre Nature BirdLife Neeracherried).   

• Mouvement des membres : départs du centre nature Zieglerhaus figurait jusqu'à présent parmi 
les membres, mais n'a jamais versé de cotisations. Des clarifications auprès de la fondation 
Reusstal ont montré qu'elle ne s'était jamais considérée comme membre. Le réseau s'est donc 
réduit de 37 à 36 membres.   

 
 
Le RSCN remercie ses membres pour leur important travail et tous ses partenaires pour leur soutien aux 

centres nature et au réseau. 

 

Président : Thomas Flory  Vice-présidente : Petra Zajec    secrétaire : Christoph Frommherz 
 
 
 

 

Chaque année, près de deux mille classes d'école dans le cadre d'une visite guidée de l'un des centres nature de Suisse. 

Mais les centres nature proposent également du matériel d'accompagnement, des visites scolaires et des camps.  

Jedes Jahr besuchen gegen zweitausend Schulklassen im Rahmen einer Führung eines der Naturzentren der Schweiz. 

Die Naturzentren bieten aber auch Begleitmaterialien, Schulbesuche oder Lager an.  

 


